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WILLKOMMEN BEI AEG! DANKE, DASS SIE SICH
FUR UNSER GERAT ENTSCHIEDEN HABEN.

@ Anwendungshinweise, Prospekte, Informationen zu Fehlerbehebung, Service und
Reparatur erhalten Sie hier:

www.aeg.com/support

Anderungen vorbehalten.
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1. A SICHERHEITSINFORMATIONEN

Lesen Sie vor der Installation und Verwendung des Gerats
sorgfaltig die mitgelieferten Anweisungen durch. Bei
Verletzungen oder Schaden infolge nicht ordnungsgemaler
Montage oder Verwendung Ubernimmt der Hersteller keine
Haftung. Bewahren Sie die Anleitung zum Nachschlagen an
einem sicheren und zuganglichen Ort auf.

1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedirftigen
Personen

» Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit
eingeschrankten physischen, sensorischen oder geistigen
Fahigkeiten oder mit mangelnder Erfahrung/mangelndem
Wissen benutzt werden, wenn sie durch eine fur ihre
Sicherheit zustandige Person beaufsichtigt werden oder von
dieser Person Anweisungen erhalten haben, wie das Gerat
sicher zu bedienen ist und welche Gefahren bei nicht
ordnungsgemalfer Bedienung bestehen. Kinder unter 8
Jahren und Personen mit schweren Behinderungen oder
Mehrfachbehinderung sollten vom Gerat ferngehalten
werden, wenn sie nicht standig beaufsichtigt werden.

« Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen,
dass sie nicht mit dem Gerat spielen.

+ Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von Kindern
fern.

« Halten Sie Kinder und Haustiere vom Gerat fern, wenn die
Tar gedffnet ist.

« Bewahren Sie alle Verpackungsmaterialien und Kleinteile
aulRerhalb der Reichweite von Kindern auf, um
Erstickungsgefahr zu vermeiden.

 Kinder durfen keine Reinigung und Wartung des Gerats
ohne Beaufsichtigung durchfuhren.
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SICHERHEITSINFORMATIONEN

1.2 Allgemeine Sicherheit

Dieses Gerat ist nur zur Reinigung von haushaltsiblichem
Geschirr und Besteck bestimmt.

Dieses Gerat ist fur den hauslichen Gebrauch im Haushalt
in Innenraumen konzipiert.

Dieses Gerat darf in Buros, Hotelzimmern, Gastezimmern in
Pensionen, Bauernhofen und anderen ahnlichen
Unterklinften verwendet werden, wenn diese Nutzung das
(durchschnittliche) Nutzungsniveau im Haushalt nicht
uberschreitet.

Nehmen Sie keine technischen Anderungen am Gerét vor.

Der Betriebswasserdruck (Mindest- und Hoéchstdruck) muss
zwischen 0.05 (0.5) / 1 (10) MPa (bar) liegen.

Beachten Sie, dass die Hochstzahl an Gedecken 14 betragt.

Die Geratetur sollte nicht gedffnet bleiben, um eine
Stolpergefahr zu vermeiden.

Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom
Hersteller, einem autorisierten Servicezentrum oder einer
ahnlich qualifizierten Person zur Vermeidung einer
Gefahrenquelle ersetzt werden.

WARNUNG: Messer und andere Utensilien mit scharfen
Spitzen missen mit den Spitzen nach unten in den Korb
geladen oder in horizontaler Position platziert werden.

Schalten Sie das Gerat immer aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor Reinigungsarbeiten
durchgeflihrt werden.

Reinigen Sie das Gerat nicht mit einem Hochdruck-
Wasserstrahl und/oder Dampf.

Besitzt das Gerat Liftungsschlitze im Boden, dirfen diese
zum Beispiel nicht von einem Bodenbelag blockiert werden.
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SICHERHEITSINFORMATIONEN

« Das Gerat muss mit den neuen mitgelieferten
Schlauchsatzen an die Wasserversorgung angeschlossen
werden. Alte Schlauchsatze durfen nicht wiederverwendet

werden.
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2. SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Montage

/N WARNUNG!

Risiko von Brand, elektrischem Schlag, Verletzungen sowie
Schaden am Gerat.

/N WARNUNG!

Nur eine qualifizierte Fachkraft darf die Montage des Gerats
vornehmen.

» Entfernen Sie das gesamte Verpackungsmaterial.

* Montieren Sie ein beschadigtes Gerat nicht und benutzen Sie es
nicht.

+ Befolgen Sie die mitgelieferten Installationsanweisungen.

» Seien Sie vorsichtig, wenn Sie das Gerat bewegen, da es schwer
ist. Tragen Sie Sicherheitshandschuhe und festes Schuhwerk.

* Das Gerat nicht bei Temperaturen unter 0 °C installieren oder
verwenden.

* Montieren Sie das Gerat an einem sicheren und geeigneten Ort,
der den Montageanforderungen entspricht.

* Verwenden Sie das Gerat aus Sicherheitsgriinden nicht, bevor es
in den Einbauschrank gesetzt wird.

2.2 Elektrischer Anschluss

/N WARNUNG!

Risiko von Brand, elektrischem Schlag, Verletzungen sowie
Schaden am Gerat.

* Dieses Gerat ist fur die Installation/den Anschluss an einen
Erdungsanschluss im Gebaude vorgesehen.

« Stellen Sie sicher, dass die Parameter des Typenschilds mit dem
Netzteil kompatibel sind.

* Verwenden Sie immer eine korrekt installierte
Schutzkontaktsteckdose.

9/76



SICHERHEITSHINWEISE

* Verwenden Sie keine Mehrfachsteckdosen und
Verlangerungskabel.

* Verhindern Sie Schaden am Netzstecker und am Netzkabel.
Wenn ein Austausch erforderlich ist, wenden Sie sich an unser
autorisiertes Servicezentrum.

* Schliefen Sie den Netzstecker erst am Ende der Installation an
die Steckdose an und stellen Sie sicher, dass der Netzstecker
zuganglich ist.

* Trennen Sie das Gerat nicht, indem Sie am Netzkabel ziehen.
Ziehen Sie immer am Netzstecker.

2.3 Wasseranschluss

/N WARNUNG!

Risiko von Brand, elektrischem Schlag, Verletzungen sowie
Schaden am Gerat.

» Achten Sie darauf, die Wasserschlauche nicht zu beschadigen.

* Vor dem Anschluss an neue Leitungen, bei lange ungenutzten
Leitungen sowie nach Reparaturen oder der Installation neuer
Gerate (z. B. Wasserzahler) das Wasser laufen lassen, bis es
klar ist.

* Wahrend und nach der ersten Inbetriebnahme auf
Wasserleckagen prifen.

* Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, wenn der Wasserzulaufschlauch
beschadigt ist. Wenden Sie sich flr den Austausch des
Wasserzulaufschlauchs an das autorisierte Servicezentrum.

* Elektrischer Stromausfall deaktiviert das Wasserschutzsystem
und erhdht das Risiko von Uberschwemmungen.

» Der Wasserzulaufschlauch hat ein Sicherheitsventil und eine
Hulle mit einem inneren Netzkabel.
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SICHERHEITSHINWEISE

2.4 Verwendung

/N WARNUNG!
Risiko von Brand, elektrischem Schlag, Verletzungen sowie

Schaden am Geraét.

Halten Sie brennbare Produkte oder Gegenstande, die mit
brennbaren Produkten benetzt sind, vom Gerat fern.

Geschirrspulmittel sind gefahrlich. Beachten Sie die
Sicherheitshinweise auf der Spulmittelverpackung.

Das Wasser im Gerat darf weder getrunken noch zum Spielen
verwendet werden.

Geschirr erst nach Programmende entnehmen, da Rickstande
von Spulmittel vorhanden sein kénnen.

Legen Sie keine Gegenstande auf die offene Geratetlr und tben
Sie keinen Druck auf die offene Geratetur aus.

Wenn Sie die Tur wahrend des Betriebs des Programms 6ffnen,
kann heilder Dampf aus dem Geréat austreten.

2.5 Innenbeleuchtung

/N WARNUNG!

Gefahr von Stromschlagen, Verletzungen und Risiko von
Schaden am Gerat.

Wenden Sie sich an das autorisierte Servicezentrum, um die
Innenbeleuchtung auszutauschen.

Dieses Gerat verfugt Gber eine interne Lampe, die sich
einschaltet, wenn Sie die Tur 6ffnen oder das Gerat einschalten,
wahrend die Tur gedffnet ist. Die Lampe erlischt, wenn Sie die
Tur schlieRen oder das Gerat ausschalten. Nach einiger Zeit
erlischt die Lampe auch automatisch.

2.6 Service

Wenden Sie sich zur Reparatur des Gerats an das autorisierte
Servicezentrum. Dabei durfen ausschlie3lich Originalersatzteile
verwendet werden.
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SICHERHEITSHINWEISE

» Selbstreparaturen oder nicht fachgerechte Reparaturen kbnnen
fur den Benutzer unsicher sein und zum Erloschen der Garantie
fihren.

» Folgende Ersatzteile sind fir mindestens 7 Jahre nach
Produkteinstellung des Modells erhaltlich: Motor, Umwalz- und
Ablaufpumpe, Heizungen und Heizelemente, einschliel3lich
Warmepumpen, Rohrleitungen und zugehdrige Ausrustung,
einschlieBlich Schlauche, Ventile, Filter und Aquastops, Struktur-
und Innenteile im Zusammenhang mit Turbaugruppen, Platinen,
elektronische Displays, Druckschalter, Thermostate und
Sensoren, Software und Firmware, einschlie3lich Reset-
Software. Folgende Ersatzteile sind fur mindestens 10 Jahre
nach Produkteinstellung des Modells erhaltlich: Tarscharniere
und -dichtungen, weitere Dichtungen, Spriharme, Ablauffilter,
Innenablagen und Kunststoffteile wie Kérbe und Deckel. In Ihrem
Land kénnen die Teile fir eine langere Dauer verfugbar sein. Fur
weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website.

» Einige Ersatzteile sind nur fur professionelle Reparaturen
erhaltlich und sind moglicherweise nicht flir das Modell geeignet.

» Beziglich der Lampe(n) in diesem Gerat und separat verkaufter
Ersatzlampen: Diese Lampen mussen extremen physikalischen
Bedingungen in Haushaltsgeraten standhalten, wie z. B.
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder sollen Informationen
uber den Betriebszustand des Gerates anzeigen. Sie sind nicht
fur den Einsatz in anderen Geraten vorgesehen und nicht fir die
Raumbeleuchtung geeignet.

2.7 Entsorgung

/N WARNUNG!
Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

* Trennen Sie das Gerat von der Stromversorgung.
* Schneiden Sie das Netzkabel ab, und entsorgen Sie es.

* Entfernen Sie das Tirschloss, um zu verhindern, dass sich
Kinder oder Haustiere in dem Gerat einschliel3en.
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3. MONTAGE

/\ WARNUNG!
Siehe Kapitel Sicherheitshinweise.

3.1 Lieferumfang

Die folgenden Artikel sind im Paket enthalten:

+ Spulmaschine

* Bedienungsanleitung

» Schnelleinstieg

* Installationsanweisungen und Montagezubehor
« Salzfulltrichter

* Dampfschutzfolie

» Zusatzliche gedruckte Materialien und Zubehor

3.2 Einbau

Ausflhrliche Informationen zur Installation finden Sie in der dem
Gerat beiliegenden Montageanweisung.

Nur fur Deutschland: Stellen Sie gemal} der Deutschen
Trinkwasserverordnung sicher, dass Sie beim Anschluss des
Wasserzulaufschlauches eine Sicherheitsvorrichtung anbringen
(gemaf DIN EN 1717 Flussigkeitskategorie 2 Typ EC oder ED und
EN 13959) die den Ruckfluss in den Wasserschanschluld verhindert
(RuckfluRverhinderer bzw. Riuckschlagventil). Zudem muss diese
Sicherheitsvorrichtung fir dieses Gerat einen maximalen Druckfall
von 0.06 bar bei 10 I/min gewahrleisten férdermenge. SchlielRen
Sie den Wasserzulaufschlauch des Gerates daher nicht ohne
Ruckflussverhinderer an den Wasseranschlufd an und nutzen Sie
das Gerat nicht ohne entsprechenden Ruckfluldverhinderer.
Beispielsweise kdnnen Sie ein solches Rickschlagventil auf
unserer Website erwerben indem Sie nach "CV-Rlckschlagventil"
suchen.
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4. GERATEBESCHREIBUNG

E Deckenspriiharm

H Korbhohenversteller
Oberer Spritharm

B Unterer Spriiharm

H Siebe

B Typenschild
Salzbehalter

B Klarspulmittel-Dosierer
Bl Waschmittel-Spender
@ Unterer Korb

i Oberer Korb

B Besteckschublade
4.1 Typenschild

[EEE

=y, —— Mod. 1 XxXxxxxxx Type : XXXXXXXX
I PNC : xxxxxxxx xxx V xxx Hz

E. |-S.N I XXXXXXXX xxx W
I

| |1
A BCD EF

A. QR-Code

B. Modellbezeichnung
C. Produktnummer

D. Seriennummer
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GERATEBESCHREIBUNG

E. Geratetyp
F. Elektrische Nennwerte

Der QR-Code kann auf zwei Arten verwendet werden.

Scannen Sie den QR-Code mit der Kamera auf lhrem Mobilgeréat,
um die App-Seite im App Store zu 6ffnen. Installieren Sie die App.

Scannen Sie den QR-Code mit dem Scanner in der App, um den
Geschirrspuler mit Inrem Mobilgerat zu koppeln.
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5. BEDIENFELD

1
1

q ‘
‘% ECO 120min  9Omin  60min  30min

auto (¢ [ Jﬁ G
@ e ®ued 7 %388

o

i Ein/Aus-Taste

B Programmauswahl-Sensortaste
Programm-Kontrolllampen

A Display

B Zeitvorwahl-Sensortaste

A Start-Sensortaste
Kontrolllampen

B Programmoptions-Sensortaste
5.1 Anzeigen

30)

B[

& Die Trockenanzeige leuchtet, wenn Sie ein Programm
mit Trocknungsphase auswahlen. Siehe Kapitel ,Pro-
gramme und Optionen®.

© Die Verzdgerungsanzeige leuchtet, wenn Sie die Zeitvor-
wahl einstellen. Siehe Kapitel ,Taglicher Gebrauch®.

1 | Die Wartungsanzeige leuchtet, wenn das ¥J-Programm
ausgefuhrt werden muss. Siehe Kapitel ,Programme und
Optionen®.
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BEDIENFELD

Die Anzeige fur Klarspuler leuchtet auf, wenn der Klar-
spulmittel-Dosierer nachgefillt werden muss. Siehe Ka-
pitel ,Vor der ersten Inbetriebnahme®.

[V}

Die Salzanzeige leuchtet, wenn der Salzbehalter nach-
geflllt werden muss. Siehe Kapitel ,Vor der ersten Inbe-
triebnahme®.

Die WiFi-Anzeige leuchtet, wenn Sie die drahtlose Ver-
bindung aktivieren. Siehe Kapitel ,Drahtlose Verbin-
dung®.

)

Die Anzeige leuchtet, wenn Sie die Fernstart-Funktion
aktivieren. Siehe Kapitel ,Taglicher Gebrauch®.

& 99w

Programmoptionen-Anzeigen. Wenn Sie eine Option aktivieren,
leuchtet die entsprechende Anzeige. Siehe Kapitel ,Programme
und Optionen®.
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6. PROGRAMME UND OPTIONEN

6.1 Programmubersicht
ECO

Dieses Programm ermdglicht einen aullerst effizienten Wasser-
und Energieverbrauch flir Geschirr, Besteck, Tépfe und Pfannen
mit normaler Verschmutzung. Phasen: Vorspulen, Geschirrspllen
bei 50°C, Zwischensplilen, Klarspullgang bei 40°C, Trocknen,
AirDry. Dies ist das Standardprogramm fir Prifinstitute. Dieses
Programm dient der Uberpriifung der Einhaltung der Verordnung
(EU) der Ecodesign-Kommission 2019/2022.

120min

Fir Geschirr, Besteck, Tépfe und Pfannen mit normaler,
angetrockneter Verschmutzung. Phasen: Geschirrspulen bei 65°C,
Zwischenspllen, Klarspuilgang bei 55°C, Trocknen, AirDry.

90min

Fur Geschirr, Besteck, Tépfe und Pfannen mit normaler, leicht
angetrockneter Verschmutzung. Phasen: Geschirrspulen bei 65°C,
Zwischenspllen, Klarspulgang bei 60°C, Trocknen, AirDry.

60min

FUr Geschirr und Besteck mit frischen, leicht angetrockneten
Verschmutzungen. Phasen: Geschirrspulen bei 65°C,
Zwischenspllen, Klarspulgang bei 55°C, Trocknen, AirDry.

30min

Fr Geschirr und Besteck mit frischen Verschmutzungen. Phasen:
Geschirrspulen bei 60°C, Spulen bei 50°C, AirDry. Das Programm
enthalt weder die Trocknungsphase noch die Ausgabe von
Klarspuler. Lassen Sie die Gegenstande im Geschirrspuler mit
geoffneter Tur stehen, damit sie an der Luft trocknen kénnen.

AUTO

Fir Geschirr, Besteck, Tépfe und Pfannen mit allen
Verschmutzungsgraden. Phasen: Vorspulen, Geschirrspulen bei
55°C, Zwischenspllen, Klarsptilgang bei 55-60°C, Trocknen,
AirDry. Dieser intelligente Zyklus erfasst die Beladungsgréfie und
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PROGRAMME UND OPTIONEN

den Verschmutzungsgrad. Er passt automatisch die
Spultemperatur, -dauer und -wassermenge an, um optimale
Reinigungs- und Trocknungsergebnisse zu erzielen.

¢

Ein leises Programm fur die Nutzung nachts, das eine effektive
Reinigung von Geschirr, Besteck, Topfen und Pfannen mit
normalem Verschmutzungsgrad gewahrleistet. Phasen: Vorspdulen,

Geschirrspulen bei 55°C, Zwischenspulen, Klarsptlgang bei 50°C,
Trocknen, AirDry.

6.2 Programmoptionen
& ExtraPower

Diese Option erhoht die Reinigungsleistung, indem die
Spultemperatur und die Spuldauer erhéht werden. Die Option ist fur
sehr hartnackige Verschmutzungen vorgesehen. Gilt fur die
Programme 120min, 90min, 60min, 30min.

9% GlassCare

Diese Option schutzt empfindliche Gegenstande, insbesondere
Glaswaren, indem sie schnelle Temperaturanderungen verhindert.
Die Option begrenzt die Spultemperatur auf 45 °C, um eine
schonende, aber effektive Reinigung zu gewahrleisten. Gilt fur die
Programme 120min, 90min, 60min, 30min.

1z ZoneClean

Die Option erstellt zwei Reinigungszonen. Der untere Korb bt
maximalen Wasserdruck aus, um die Tépfe und Pfannen griindlich
zu reinigen. Der Oberkorb reinigt empfindliche Gegenstande mit
sanftem Druck. Die Option hat keinen Einfluss auf den Wasser- und
Energieverbrauch. Gilt fir die Programme 120min, 90min, 60min,
30min.

i ExtraSilent

Diese Option reduziert die Geschwindigkeit der Waschpumpe, um
die Gerausche des Gerats zu minimieren. Die Spuldauer wird
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verlangert, um die Reinigungswirkung aufrechtzuerhalten. Gilt fir
die Programme ECO, 120min, 90min.

6.3 Spezielle Programme
[ Rinse&Hold

Das Programm splilt Geschirr vor, das spater gespult werden soll.
Verwenden Sie kein Spulmittel mit diesem Programm.

YJMachineCare

Das Programm reinigt das Innere des Gerats bei 65°C und entfernt
Kalk- und Fettablagerungen effektiv, um eine lang anhaltende
Leistung zu gewahrleisten. Verwenden Sie einen Entkalker oder ein
Reinigungsmittel fir Geschirrspller. Beachten Sie die auf der
Verpackung angegebenen Hinweise. Ordnen Sie kein Geschirr in
die Kdrbe ein. Reinigen Sie die Filter und Spriharme, bevor Sie
das Programm starten.

6.4 Extras in der App

Verbinden Sie lhren Geschirrspuler mit der App, um auf weitere
Spuloptionen zuzugreifen. Siehe Kapitel ,Drahtlose Verbindung®.

6.5 Verbrauchswerte
A — Programm, B — Wasser (l), C — Energie (kWh), D — Dauer (Min).

A B C D
ECO 8,4 0,542 270
120min 10,5 0,900 120
90min 10,5 0,950 90
60min 10,5 1,000 60
30min 8,5 0,475 30
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A B C D

AUTO 11,5 1,000 160
C 9,0 0,800 310
> 4,0 0,150 15
H 10,0 0,575 60

Der Druck und die Temperatur des Wassers, die Schwankungen in
der Stromversorgung, die ausgewahlten Optionen, die
Geschirrmenge und der Verschmutzungsgrad kénnen die Werte
verandern.

Die Werte der Programme mit Ausnahme von ECO sind
Richtwerte.
6.6 Informationen fiur Vergleichstests

Um die notwendigen Informationen fir die Durchfihrung von
Leistungstests zu erhalten (z. B. gemal: EN60436 ), senden Sie
eine E-Mail an:

info.test@dishwasher-production.com

Geben Sie in lhrer Anfrage den Produktnummerncode (PNC) auf
dem Typenschild an.

Bezlglich anderer Fragen zu Ihrem Geschirrspuler siehe die mit
dem Geréat gelieferte Bedienungsanleitung.
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7. EINSTELLUNGEN

7.1 Uberblick iiber die Einstellungen

Die Namen in Klammern entsprechen der Anzeige der
Einstellungen im Einstellmodus durch den Geschirrspller. Sie
konnen die Einstellungen auch tber die App andern.

Wasserharte (HAr)

Stellen Sie die Wasserenthartestufe (1-10) entsprechend der
Wasserharte ein. Wahlen Sie Aut, um den automatischen
Wasserhartesensor zu aktivieren. Standardeinstellung: Aut.?

Stufe des Klarspiilers (rA)

Stellen Sie die Stufe des Klarspulers ein (0-8).
Standardeinstellung: 8. 1

Endsignal (ES)

Wahlen Sie On, um den akustischen Signalgeber fir das Ende
eines Programms zu aktivieren oder Off, um diesen zu
deaktivieren. Standardeinstellung: Off.

Autom. Tiir offen (Ado)

Wahlen Sie On, um die AirDry-Funktion zu aktivieren, oder Off, um
sie zu deaktivieren. Standardeinstellung: On."

Tastentone (to)

Wahlen Sie On, um den Tastenton zu aktivieren, oder Off, um ihn
zu deaktivieren, wenn Sie ihn dricken. Standardeinstellung: On.

Netzwerk ignorieren (Fn)

Wahlen Sie Yes, um die Anmeldedaten fur das drahtlose Netzwerk
zurlckzusetzen. Wahlen Sie No, um den Vorgang zu beenden.

Betriebsstunde (Hu)

Uberpriifen Sie die Gesamtbetriebsstunden des Geschirrspiilers.
Der Zahler stoppt bei 65535.

1) Weitere Einzelheiten finden Sie weiter unten in diesem Kapitel.
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PNC Nummer (Pnc)

Prufen Sie die PNC-Nummer lhres Gerats. Geben Sie die Nummer
an, wenn Sie sich an ein autorisiertes Servicezentrum wenden.

Werte zuriicksetzen (rS)

Wahlen Sie Yes, um das Gerat auf die Werkseinstellungen
zurtckzusetzen. Die Einstellung setzt den Stundenverbrauch nicht
zurtick. Die Einstellung setzt die Konfiguration der drahtlosen
Verbindung nicht zurtick. Wahlen Sie No, um den Vorgang zu
beenden.

7.2 Einstellmodus

Aufrufen des Einstellmodus

Sie kénnen den Einstellmodus vor dem Start eines Programms
aufrufen. Wahrend das Programm lauft, kbnnen Sie den
Einstellmodus nicht aufrufen.

Halten Sie gleichzeitig ® und [> etwa 3 Sekunden gedriickt.
Das Display zeigt die erste verfligbare Einstellung an.

Andern einer Einstellung
Stellen Sie sicher, dass sich das Gerat im Einstellmodus befindet.

1. Driicken Sie [P] oder ®, um zwischen den Einstellungen zu
wechseln.

Im Display wird der Einstellungsname angezeigt.

2. Driicken Sie die Taste >, um die Einstellung zu &ffnen.
Die aktuelle Einstellung blinkt.

3. Driicken Sie [P] oder ®, um den Wert zu dndern.
4. Driicken Sie zur Bestatigung der Einstellung D.

Das Gerat kehrt zur Einstellungsliste zurck.

5. Halten Sie ® und [> gleichzeitig etwa 3 Sekunden lang gedriickt,
um den Einstellmodus zu verlassen.
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®

Das Gerat verlasst den Einstellmodus nach 10 Sekunden, wenn
keine Taste gedrickt wird.

Das Geréat kehrt zur Programmauswahl zurick.

Die gespeicherten Einstellungen bleiben so lange giiltig, bis Sie sie
wieder andern.

7.3 Wasserentharter

Der Wasserentharter entfernt Mineralien aus dem Spulwasser, die
sich nachteilig auf die Spulergebnisse und das Gerat auswirken
kdnnten.

Je héher der Gehalt dieser Mineralien ist, desto harter ist lhr
Wasser. Wasserharte wird in dquivalenten Skalen gemessen.

Der automatische Wasserhartesensor wird durch die
Werkseinstellung aktiviert. Der Sensor passt den
Wasserentharterstand an die Wasserharte |lhrer Wasserversorgung
an.

Wenn Sie den Sensor deaktivieren, stellen Sie sicher, dass der
Entharterflllstand an die Wasserharte Ihrer Wasserversorgung
angepasst wird. Die Anpassung ist unabhangig von der
verwendeten Spulmittelart erforderlich, um gute Spilergebnisse zu
gewabhrleisten und die Salzanzeige aktiv zu halten. lhre ortliche
Wasserbehorde kann Sie Uber die Wasserharte in Inrem Gebiet
informieren.

®

Wenn das Wasser aus einem hauslichen Wasserentharter
stammit, stellen Sie den Wasserentharter in der Splulmaschine
manuell auf die Harte des aus dem hauslichen Wasserentharter
austretenden Wassers ein.
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@

Multi-Tabs mit einem Enthartungsmittel haben eine begrenzte
Wirksamkeit bei der Enthartung von Wasser. Siehe
Produktverpackung.

Wasserharte
°dH °fH mmol/l mg/I °Clark LY
(ppm)
47 84 8,4 835 58 10
-50 -90 -9,0 -904 -63
43 76 7,6 755 53 9
-46 -83 -8,3 -834 -57
37 65 6,5 645 46 8
-42 -75 -7,5 -754 -52
29 51 5.1 505 36 7
-36 -64 -6,4 -644 -45
23 40 4,0 395 28 6
-28 -50 -5,0 -504 -35
19 33 3,3 325 23 5
-22 -39 -3,9 -394 -27
15 26 2,6 255 18 4
-18 -32 -3,2 -324 -22
11 19 1,9 185 13 3
-14 -25 -2,5 -254 -17
4 7 0,7 70 5 2
-10 -18 -1,8 -184 -12
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EINSTELLUNGEN

°dH °fH mmol/l mg/I °Clark LY
(ppm)
<4 <7 <0,7 <70 <5 1
Alle Wasserhartegrade Aut

1) Wasserentharterstufe

Der Wasserentharter wird einem automatischen
Regenerationsprozess unterzogen. 2

7.4 Klarspiilerstufe

Klarspuler verbessert die Trocknungsergebnisse. Er wird
automatisch wahrend der heiRen Spllphase freigegeben. Sie
kénnen die freigegebene Menge an Klarspuler einstellen.

Wenn der Klarspulmittel-Dosierer leer ist, leuchtet die #:-Anzeige
und weist darauf hin, den Klarspuler nachzuflllen. Wenn Sie nur
Multi-Reinigungstabs verwenden und die Trocknungsergebnisse
zufriedenstellend sind, konnen Sie den Dosierer und die
Nachfullanzeige fur Klarspulmittel ausschalten. Verwenden Sie fur

2) Fir den korrekten Betrieb des Wasserentharters muss das Harz der Enthartungsanlage
regelmaRig regeneriert werden. Dieser Vorgang erfolgt automatisch und ist Teil des normalen
Spullmaschinenbetriebs. Die Haufigkeit der Regeneration hangt von der eingestellten
Wasserentharterstufe ab. Je hoher die Stufe, desto haufiger erfolgt die Regeneration. Bei hohen
Konzentrationen erfolgt die Regeneration zweimal in einem Zyklus: wahrend des Geschirrspulens
und nach dem letzten Spulvorgang. Bei niedrigeren Stufen erfolgt die Regeneration erst nach dem
letzten Spulvorgang. Die Entharterspilung erfolgt zu Beginn des nachsten Spllvorgangs. Bei hohen
Stufen erfolgt sie zusatzlich am Ende des Geschirrspulvorgangs. Der Splilvorgang des
Wasserentharters endet mit einer vollstdndigen Entleerung. Die Regeneration verlangert die
Programmdauer um maximal 6 Min, den Wasserverbrauch um maximal 6 | und den
Energieverbrauch um 3 Wh. Unter den derzeit geltenden Standardlaborbedingungen mit einer
Wasserharte 2.5 mmol/l (Wasserentharter: Stufe 3) erfolgt die Regeneration alle 62 | des
verbrauchten Wassers. Wassertemperatur, Wasserdruck sowie die Schwankungen der

Netzversorgung kénnen die Werte verandern.
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beste Trocknungsergebnisse stets Klarspllmittel und schalten Sie
die Nachflllanzeige flur Klarspulmittel nicht aus.

Stellen Sie die Klarspulmittelmenge auf 0, um den Dosierer und die
Kontrolllampe zu deaktivieren.

7.5 AirDry

AirDry verbessert die Trocknungsergebnisse bei geringem
Energieverbrauch. Die Geratetur 6ffnet sich automatisch wahrend
der Trocknungsphase und bleibt einen Spaltbreit gedffnet. Das
Deaktivieren der Funktion kann die Trocknungsleistung
beeintrachtigen.

AirDry wird automatisch bei allen Programmen auRer > aktiviert.

Wenn sich die Tur offnet, zeigt das Display die verbleibende Zeit
des laufenden Programms an.

Die Dauer der Trocknungsphase und die Turéffnungszeit variieren
je nach gewahltem Programm und Option.

/N VORSICHT!

Versuchen Sie nicht, die Geratetlr innerhalb der ersten

2 Minuten nach der automatischen Offnung zu schlieRen. Dies
kann zu Schaden am Gerat fuhren.
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8. DRAHTLOSE VERBINDUNG

Richten Sie die drahtlose Verbindung ein, um Ihren Geschirrspuler
Uber die App auf lhrem Mobilgerat zu steuern.

WiFi-Modulparameter

WiFi-Modul NIUS-SA
Frequenz 2,412 - 2,472 GHz
Protokoll IEEE 802.11 b/g/n
Max. Leistung <20 dBm
Verschlisselung WPA, WPA2

8.1 Einrichten der drahtlosen Verbindung

Um lhren Geschirrspuler zu verbinden, benétigen Sie:
* Ein drahtloses Netzwerk mit Internetverbindung.

* Ein Mobilgerat, das mit dem Drahtlosnetzwerk verbunden ist.

1. Um die App herunterzuladen, scannen Sie den QR-Code auf der
Ruckseite der Bedienungsanleitung. Sie kdnnen die App auch
direkt aus dem App Store herunterladen.

2. Folgen Sie den Anweisungen der App.

3. Schalten Sie den Geschirrspliler ein.

4. Halten Sie G und D gleichzeitig etwa 5 Sekunden lang gedriickt,
bis die = -Anzeige blinkt.

Das Display zeigt nach einiger Zeit AP an. Alle Tasten sind

funktionslos auller der Ein-/Aus-Taste.

5. Geben Sie die Anmeldedaten fur das Home-Netzwerk in die App
ein.
Andernfalls bricht der Geschirrspuler das Setup nach einiger Zeit
ab.

Wenn die Verbindung erfolgreich ist, leuchtet die F-Anzeige
konstant und das Display zeigt con an. Das Gerat kehrt zur
Programmauswahl zurick.
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DRAHTLOSE VERBINDUNG

Um die Einrichtung abzubrechen, schalten Sie das Gerat aus und
ein.

8.2 Zuriicksetzen der drahtlosen Verbindung

Wenn Sie eine Verbindung zu einem anderen drahtlosen Netzwerk
herstellen oder die Anmeldedaten des aktuellen Netzwerks
aktualisieren méchten, setzen Sie zunachst die drahtlose
Verbindung zurick.

Halten Sie & und D gleichzeitig etwa 10 Sekunden lang gedriickt,
bis das Display Fn anzeigt.

Wenn der Reset abgeschlossen ist, kehrt das Gerat zur
Programmauswahl zurick.

Richten Sie eine neue drahtlose Verbindung ein.
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9. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

. Drucken Sie die Ein/Aus-Taste, um das Gerat einzuschalten.

. Fullen Sie den Salzbehalter.

. Flllen Sie den Klarspulerdosierer.

. Beflllen Sie den Spulmittelbehalter.

. Offnen Sie den Wasserhahn.

. Starten Sie das Programm 30min, um alle Riickstande aus dem
Fertigungsprozess zu entfernen. Ordnen Sie kein Geschirr in die
Korbe ein.

Nach dem Programmstart regeneriert das Gerat bis zu 5 Minuten

lang das Harz im Wasserentharter. Die Spulphase startet erst nach

Abschluss dieses Vorgangs. Dieser Vorgang wird in regelmafdigen

Abstanden wiederholt.

9.1 Salzbehalter

/N VORSICHT!

Verwenden Sie nur Regenerationssalz fur Geschirrspuler.
Verwenden Sie kein Kiichensalz.

OB WN=

Das Salz wird fur die Regenerierung des Filterharzes im
Wasserentharter und zur Erzielung guter Spllergebnisse im
taglichen Gebrauch bendtigt.

Fiillen des Salzbehalters

1. Drehen Sie den Deckel des Salzbehalters gegen den
Uhrzeigersinn und entfernen Sie ihn.

2. 1| Wasser in den Salzbehalter giel3en (nur bei erstmaliger
Beflllung).

3. Flllen Sie den Salzbehalter mit dem mitgelieferten Trichter mit 1
kg Spulmaschinensalz.
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VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

4. Schiutteln Sie den Trichter leicht am Griff, damit auch die
verbleibenden Korner in den Behalter gelangen.
5. Entfernen Sie das Salz um die Offnung des Salzbehalters

herum.

6. Drehen Sie den Deckel des Salzbehalters im Uhrzeigersinn, um
ihn zu schliel3en.

/AN WICHTIG

Beim Befiillen des Salzbehalters konnen Wasser und Salz

austreten. Um Korrosion zu vermeiden, fullen Sie den
Salzbehalter und starten Sie sofort einen kompletten Spulgang

mit Spulmittel.
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VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

9.2 Fiillen des Klarspilmittel-Dosierers

/\ VORSICHT!
Das Fach (C) ist nur fur Klarspulmittel gedacht. Fillen Sie es

nicht mit Spulmittel.

/\ VORSICHT!
Verwenden Sie ausschlieRlich Klarspdiler fir Geschirrspuler.

1. Dricken Sie das Entriegelungselement (A), um den Deckel (B)

zu offnen.
2. Befillen Sie den Dosierer (C) bis zur Markierung ,FILL* mit

Klarspuler.
3. Wischen Sie verschittetes Klarspulmittel mit einem saugfahigen

Tuch auf, um eine Ubermaflige Schaumbildung zu vermeiden.
4. Schlielfen Sie den Deckel. Vergewissern Sie sich, dass der

Deckel einrastet.
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VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

9.3 So befiillen Sie den Splilmitteldosierer

A 20 30 n%nlgx g
007
m | o
c ]
=
/\ VORSICHT!

Verwenden Sie nur Spulmittel flir Geschirrspliler.

1. Driicken Sie die Entriegelungstaste (B), um den Deckel (C) zu
offnen.

2. Fullen Sie das Spulmittel in das Fach (A). Die ,40 max®-
Markierung darf nicht Gberschritten werden. Sie kénnen
Spulmittel in Tab-, Pulver- oder Gelform verwenden.

3. Wenn das Programm eine Vorspllphase beinhaltet, geben Sie
bis zu 5 g Spulmittel auf die Innenseite der Geschirrspulertr.

4. Schliellen Sie den Deckel. Vergewissern Sie sich, dass der
Deckel einrastet.

Informationen zur Spulmitteldosierung finden Sie in den

Herstelleranweisungen auf der Verpackung des Produkts. In der

Regel ist 20 - 25 ml Gel- oder bis zu 18 g Pulverspulmittel fur eine

Beladung mit normaler Verschmutzung ausreichend.
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10. BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

FUr beste Reinigungsergebnisse die Gegenstande in den
Kdrben, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, anordnen.

Beladen Sie den Geschirrspuler mit der maximalen Fullmenge,
um Wasser und Energie zu sparen.

Die Korbe nicht Uberladen, um einen effizienten Betrieb des
Geschirrspulers zu gewahrleisten.

Achten Sie darauf, dass das Geschirr in den Korben sich weder
berthrt noch von anderem Geschirr verdeckt wird. Nur so
erreicht das Spulwasser das ganze Geschirr.

Verwenden Sie das Gerat nur zum Spulen von
spulmaschinenfesten Gegenstanden.

Folgende Materialien durfen nicht im Geschirrspuler gereinigt
werden: Holz, Horn, Zinn, Kupfer, Aluminium, fein verziertes
Porzellan, ungeschutzter Kohlenstoffstahl oder Silber. Dies kann
dazu fUhren, dass sie reifden, sich verziehen, verfarben,
absplittern, rosten, beflecken oder korrodieren.

Spulen Sie im Gerat keine Gegenstande, die Wasser aufnehmen
kénnen (Schwamme, Haushaltstiicher).

Legen Sie Hohlkdrper (Becher, Glaser und Pfannen) mit der
Offnung nach unten, damit das Wasser abfliellen kann.

Achten Sie darauf, dass Glaswaren sich nicht bertuhren.

Legen Sie leichte Gegensténde in den oberen Korb. Achten Sie
darauf, dass diese nicht verrutschen kénnen.

Legen Sie Besteck und kleine Gegenstéande in die
Besteckschublade.

Stellen Sie sicher, dass sich die Spruharme frei bewegen
kdnnen, bevor Sie ein Programm starten.

Passen Sie die Hohe des oberen Korbs an, um Platz fur grol3es
Geschirr zu schaffen.
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

10.1 Einstellen der Hohe des Oberkorbs

Anheben des Oberkorbs

1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag heraus.
2. Heben Sie den Korb auf einer oder beiden Seiten an, bis der
Mechanismus einrastet und der Korb stabil ist.

Absenken des Oberkorbs

1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag heraus.

2. Heben Sie den Korb auf einer oder beiden Seiten leicht an,
driicken Sie ihn dann nach unten und lassen Sie ihn sich
absenken.

10.2 Eigenschaften des Spililmaschinenkorbs
Unterer Korb

Die mit Pfeilen abgebildeten Zinken kénnen nach unten geklappt
werden.
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

Der Korb verfugt Gber Halterungen mit rutschfesten Gummigriffen
fur Stiel- und Bierglaser.

Klappen Sie die Halterungen zusammen und I6sen Sie die
Backblechhalterungen.
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

Oberer Korb
Die mit Pfeilen abgebildeten Zinken kénnen nach unten geklappt
werden. Die Ablagen fur die Aufnahme von Tassen kdnnen

umgeklappt werden, um Platz fur hohes Geschirr zu schaffen.
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Die Tassenablagen haben weiche Griffe, um die Glaser zu halten,
wahrend Gummispitzen fur Stabilitat sorgen.
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

Besteckschublade

Verwenden Sie die Schublade fur Besteck und kleine
Gegenstande. Die Schublade verfiigt Gber klappbare
Messerhalterungen.

Zubehorteile entfernen

Tassenablagen und Gummistifte kbnnen voriibergehend entfernt
werden, um sperrige Gegenstande unterzubringen.
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

Halterungen kénnen entfernt werden, wenn mehr Platz im unteren
Korb bendtigt wird.

Die Messerhalterungen kdénnen bei Bedarf voribergehend entfernt
werden.
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

10.3 Beispiele fiir das Beladen der Spiuilmaschine
Unterer Korb
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

Oberer Korb
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BELADEN DES GESCHIRRSPULERS

Besteckschublade

A. Teeloffel (14 Stuck)

B. Suppenléffel (14 Stick)
C. Gabel (14 Stlck)

D. Messer (14 Stick)

E. Serviergabel (1 Stlick)
F. Servierl6ffel (2 Stick)
G. Soldenloffel (1 Stuck)
H. Dessertloffel (14 Stick)
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11. TAGLICHER GEBRAUCH

. Offnen Sie den Wasserhahn.

. Drucken Sie die Ein/Aus-Taste, um das Gerat einzuschalten.

. Beflillen Sie den Salzbehalter, wenn S Anzeige leuchtet.

. Befiillen Sie den Klarspllmittel-Dosierer, wenn die ## Anzeige
leuchtet.

. Beladen Sie die Korbe.

. Beflllen Sie den Spulmittelbehalter.

. Schlieen Sie die Geratetur.

. Wahlen Sie ein Programm aus und driicken Sie die Starttaste.

. Schlieen Sie den Wasserhahn, wenn das Programm beendet
ist.

11.1 &~ Fernstart

Die Funktion ermdglicht das Starten eines Programms tber die
App.

Aktivieren des Fernstarts

O©oO~NO O HON-=

Stellen Sie sicher, dass die Tur geschlossen ist. Stellen Sie sicher,
dass die F-Anzeige leuchtet und Ihr Geschirrspller in der App
hinzugefligt wurde. Wenn nicht, siehe Kapitel ,Drahtlose
Verbindung®.

Halten Sie gleichzeitig & und D> etwa 3 Sekunden gedriickt.

Die Kontrolllampe = leuchtet.

®

Wenn Sie die Tur 6ffnen, wahrend der Fernstart aktiviert ist,
wird diese Funktion deaktiviert. Aktivieren Sie den Fernstart
erneut, bevor Sie die Tur schliel3en. Andernfalls beginnt der
Spulgang unmittelbar nach dem SchlieRen der Tar. Durch
Offnen der Tir wird der Fernstart nicht deaktiviert, wenn die
Zeitvorwahl eingestellt ist.

Deaktivieren des Fernstarts

Halten Sie gleichzeitig & und > 3 Sekunden lang gedrtickt.
-Anzeige leuchtet nicht.
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11.2 Starten eines Programms

1. Dricken Sie die Ein/Aus-Taste, um das Geréat einzuschalten.
Stellen Sie sicher, dass die Tur geschlossen ist.

2. Driicken Sie [P, bis die Anzeige des gewlinschten Programms
leuchtet.

Das Display zeigt die Programmdauer an.

3. Wahlen Sie bei Bedarf eine zutreffende Option aus.
4. Driicken Sie >, um das Programm zu starten.

Die Programmdauer verringert sich schrittweise um jeweils
1 Minute.

11.3 So aktivieren Sie eine Programmoption

Es kann jeweils eine Option aktiviert werden. Aktivieren Sie die
Option, bevor Sie ein Programm starten. Sie kdnnen die Option
nicht aktivieren oder deaktivieren, wahrend ein Programm lauft.

1. Wahlen Sie ein Programm.

2. Driicken Sie @, bis die Anzeige der gewlinschten Option
leuchtet.
Wenn die Option nicht anwendbar ist, blinken die
Optionsanzeigen und ein Ton ertont.

®

Die Aktivierung einer Option erhoht haufig den
Wasserverbrauch, den Energieverbrauch und die
Programmdauer.

11.4 So verzogern Sie den Programmstart

1. Wahlen Sie ein Programm.

2. Driicken Sie G, bis die gewlinschte Verzégerungszeit (von 1 bis
24 Stunden) angezeigt wird.

3. Driicken Sie >, um den Countdown zu starten.

Die Kontrolllampe (© leuchtet. Die verbleibende Zeit zahlt
stundenweise ruckwarts. In der letzten Stunde wird die Zeit
minutenweise heruntergezanhlt.
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TAGLICHER GEBRAUCH

Nach Ablauf des Countdowns wird das Programm gestartet. -
Anzeige leuchtet nicht.

11.5 So brechen Sie den verzogerten Start eines
Programms ab

Halten Sie gleichzeitig [P} und @ etwa 3 Sekunden gedrtickt.
Das Gerat kehrt zur Programmauswahl zurick.

Wahlen Sie ein Programm erneut aus.

11.6 Abbrechen eines laufenden Programms

Halten Sie gleichzeitig [?) und @ etwa 3 Sekunden gedrtickt.
Das Geréat kehrt zur Programmauswahl zurick.

Bevor Sie ein neues Programm starten, stellen Sie sicher, dass der
Spulmittelbehalter geflillt ist.

11.7 Offnen der Tiir wahrend des Geritebetriebs

Das Offnen der Tir wahrend eines laufenden Programms
unterbricht den Spllgang. Das Display zeigt die verbleibende
Programmdauer an. Nach dem Schliel3en der Tur wird der
Spulgang an der Stelle fortgesetzt, an der er unterbrochen wurde.

Wenn Sie die Tur wahrend des Zeitvorwahl-Countdowns 6ffnen,
wird der Countdown angehalten. Auf dem Display wird der aktuelle
Status der Zeitvorwahl angezeigt. Nach dem SchlieRen der Tur
wird der Countdown fortgesetzt.

®

Das Offnen der Tir wahrend des Betriebs des Gerats kann den
Energieverbrauch und die Programmdauer beeinflussen.

11.8 Programmende

Nach Abschluss des Programms schaltet sich der Geschirrspuler
automatisch aus.

Alle Tasten sind funktionslos auf3er der Ein-/Aus-Taste.
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TAGLICHER GEBRAUCH

11.9 Automatische Abschaltung

Die Funktion spart Energie, indem sie das Gerat ausschaltet, wenn
es nicht in Betrieb ist. Die Funktion schaltet sich in folgenden Fallen
automatisch ein:

* Wenn das Programm beendet ist.

* Nach 10 Minuten, wenn kein Programm gestartet und keine
Taste gedruckt wurde.
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12. HINWEISE UND TIPPS

12.1 Allgemeines

Befolgen Sie die Hinweise, um optimale Reinigungs- und
Trocknungsergebnisse im taglichen Gebrauch zu erzielen und die
Umwelt zu schonen.

Das Spilen im Geschirrspller, wie in der Bedienungsanleitung
beschrieben, verbraucht in der Regel weniger Wasser und
Energie als das Spulen von Hand.

Geschirr nicht von Hand vorspulen. Dies erhdht den Wasser- und
Energieverbrauch. Wahlen Sie bei Bedarf ein Programm mit
Vorspulphase.

Entfernen Sie groRere Speisereste von den Tellern und leeren
Sie Tassen und Glaser, bevor Sie diese in das Geréat stellen.

Wahlen Sie ein Programm, das fur die Beladung und den
Verschmutzungsgrad geeignet ist.

Zum Verhindern von Kalkablagerungen im Inneren des Geréts:
— Fullen Sie den Salzbehalter bei Bedarf nach.

— Verwenden Sie die empfohlene Menge an Spul- und
Klarspulmittel.

— Stellen Sie sicher, dass das aktuelle Niveau des
Wasserentharters mit der Harte der Wasserversorgung
Ubereinstimmt.

— Befolgen Sie die Anweisungen im Kapitel ,Reinigung und
Pflege®.

12.2 Verwendung von Salz, Klarspuler und Spulmittel
* Verwenden Sie ausschliel3lich fir Geschirrspuler geeignetes

Salz, Klarspuler und Spulmittel. Andere Produkte kénnen das
Gerat beschadigen.

* In Gebieten mit hartem und sehr hartem Wasser empfehlen wir,

fur optimale Reinigungs- und Trocknungsergebnisse ein
normales Geschirrspulmittel (Pulver, Gel, Tabs ohne
Zusatzstoffe), Klarspuler und Salz separat zu verwenden.
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Bei kurzen Spulprogrammen I6sen sich Multi-Tabs
mdglicherweise nicht vollstandig auf, was zu
Spulmittelrtiickstanden auf dem Geschirr fihren kann. Siehe
Produktverpackung. Verwenden Sie Tabs bei langeren
Programmen.

Verwenden Sie immer die richtige Menge an Spulmittel.
Unzureichende Mengen an Spulmittel kdnnen zu mangelhaften
Reinigungsergebnissen bzw. Flecken auf den Gegenstanden
fuhren. Die Verwendung von zu viel Spulmittel bei weichem oder
enthartetem Wasser flihrt zu Spuilmittelrickstanden auf dem
Geschirr. Beachten Sie die Anweisungen auf der
Spulmittelverpackung.

Verwenden Sie immer die richtige Menge an Klarspdler. Eine
unzureichende Menge an Klarspuler fihrt zu schlechteren
Trocknungsergebnissen. Die Verwendung von zu viel Klarspuler
fuhrt zu blaulichen Schichten auf den Gegenstanden.
Informationen zum Einstellen der Stufe des Klarspllers finden
Sie im Kapitel ,Einstellungen®.

Bitte stellen Sie sicher, dass der Wasserentharterstand korrekt
ist. Bei zu hoher Stufe wird das Wasser zu weich, was zu
Glaskorrosion flihren kann. Informationen zur Einstellung der
Stufe des Wasserentharters finden Sie im Kapitel ,Einstellungen®.

12.3 Was tun, wenn Sie Multi-Reinigungstabs nicht mehr
verwenden mochten

Bevor Sie separat Spulmittel, Salz und Klarspuler verwenden,
fuhren Sie bitte die folgenden Schritte aus:

1

2.
3.
4.
5.

Stellen Sie die héchste Wasserentharterstufe ein.

Stellen Sie sicher, dass Salz- und Klarspulmittel-Behalter voll
sind.

Starten Sie das 30min-Programm. Verwenden Sie kein
Spulmittel und ordnen Sie kein Geschirr in die Korbe ein.
Stellen Sie den Wasserentharter nach Ablauf des Programms
auf die Wasserharte in lhrer Region ein.

Stellen Sie die zugegebene Klarspulmittelmenge ein.
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HINWEISE UND TIPPS

12.4 Vor dem Programmstart

Stellen Sie vor dem Start des gewahlten Programms Folgendes
sicher:

Die Filter sind sauber und richtig eingesetzt.

Die Verschlusskappe des Salzbehalters sitzt fest.
Die Spriharme sind nicht verstopft.

Es gibt genug Salz und Klarspler.

Das Geschirr ist richtig in den Kérben angeordnet.

Das Programm ist geeignet fur die Beladung und den
Verschmutzungsgrad.

Die richtige Geschirrspllmittelmenge wird verwendet.

12.5 Entladen der Korbe
1. Lassen Sie das Geschirr abkihlen, bevor Sie es aus dem Geréat

nehmen. HeilRes Geschirr ist stoRempfindlich.

2. Entladen Sie zuerst den Unter- und dann den Oberkorb.

®

Nach Abschluss des Programms kann sich noch Wasser an
den Innenseiten des Gerats befinden.
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13. REINIGUNG UND PFLEGE

/N WICHTIG

Vor allen Wartungsarbeiten, die nicht zum Programm ¥J
gehoren, schalten Sie das Gerat aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose.

Verschmutzte Siebe und verstopfte Spriharme wirken sich negativ
auf das Spulergebnis aus.

Die Filter sind selbstreinigend und miussen nicht nach jedem
Gebrauch gereinigt werden. Reinigen Sie die Filter einmal pro
Woche. Reinigen Sie die Spriharme alle zwei Monate oder friher,
wenn Sie nach Abschluss des Programms Speisereste auf dem
Geschirr bemerken. Die Haufigkeit der Reinigung hangt von der
Haufigkeit der Nutzung des Gerats ab.

13.1 Reinigung der Innenseiten

* Reinigen Sie den Innenraum des Gerats mit einem weichen,
feuchten Tuch.

» Benutzen Sie keine Scheuermittel, scheuernden
Reinigungsschwammchen, scharfen Gegenstande, starken
Chemikalien, Schaber oder Lésungsmittel.

* Reinigen Sie die Tur, einschlie3lich der Gummidichtung, einmal
pro Woche.

* Verwenden Sie mindestens alle zwei Monate ein spezielles
Reinigungsmittel fir Geschirrspuler, um die Leistungsfahigkeit
des Gerats zu erhalten. Halten Sie sich sorgfaltig an die
Anweisungen auf der Verpackung des Produkts.

« Starten Sie das Programm ¥J, um optimale
Reinigungsergebnisse zu erzielen.

13.2 Entfernen von Fremdkorpern

Uberpriifen Sie die Siebe und die Wanne nach jedem Gebrauch
des Geschirrspulers. Fremdkdrper (z. B. Glasscherben,
Kunststoffteilchen, Knochen oder Zahnstocher usw.) verringern die
Reinigungsleistung und kénnen Schaden an der Ablaufpumpe
verursachen.

52/76



REINIGUNG UND PFLEGE

/N VORSICHT!
Kdénnen Sie die Fremdkoérper nicht entfernen, wenden Sie sich
an einen autorisierten Kundendienst.

1. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem Kapitel beschrieben
aus.

2. Entfernen Sie alle Fremdkoérper manuell.

3. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem Kapitel beschrieben

wieder ein.

13.3 Reinigung der Filter
Das Filtersystem besteht aus drei Teilen.

1. Drehen Sie den Ablauffilter (C) gegen den Uhrzeigersinn und
heben Sie ihn an. Entfernen Sie den flachen Filter (A).

53/76



REINIGUNG UND PFLEGE

2. Dricken Sie die beiden Tasten am Ablauffilter (C) und entfernen
Sie ihn vom Feinfilter (B).

. Waschen Sie die Filter.

. Stellen Sie sicher, dass sich keine Speisereste oder
Verschmutzungen im oder um den Rand der Wanne befinden.

. Bauen Sie den Flachfilter (A) wieder ein.

. Den Ablauffilter (C) in den Feinfilter (B) schieben.

. Setzen Sie den Feinfilter (B) in den Flachfilter (A) ein. Den
Ablauffilter (C) im Uhrzeigersinn drehen, bis er einrastet.

N OO H W
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/N VORSICHT!

Eine falsche Anordnung der Filter kann zu schlechten
Spulergebnissen und einer Beschadigung des Gerats fuhren.

13.4 Reinigung des unteren Spritharms

1. Drehen Sie die Anzugsmutter (A) gegen den Uhrzeigersinn und
ziehen Sie den Spriiharm (B) nach oben.

2. Reinigen Sie den Spruharm unter flieRendem Wasser. Entfernen
Sie Verunreinigungen aus den Léchern mit einem spitzen
Gegenstand, z. B. einem Zahnstocher. Lassen Sie Wasser durch
die Loécher laufen, um verbleibende Rickstande zu entfernen.

3. Driucken Sie den Spriharm nach unten und drehen Sie die
Anzugsmutter im Uhrzeigersinn.

13.5 Reinigung des oberen Spriitharms

1. Ziehen Sie den Oberkorb heraus.
2. Um den Spriiharm vom Korb zu |6sen, drehen Sie die
Anzugsmutter (A) im Uhrzeigersinn.
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3. Reinigen Sie den Spruharm unter fliellendem Wasser. Entfernen
Sie Verunreinigungen aus den Léchern mit einem spitzen
Gegenstand, z. B. einem Zahnstocher. Lassen Sie Wasser durch
die Lécher laufen, um verbleibende Rickstande zu entfernen.

4. Um den Spriharm wieder einzubauen, drehen Sie die
Anzugsmutter gegen den Uhrzeigersinn, bis Sie ein Klicken
horen. Stellen Sie sicher, dass die Spannmutter korrekt mit dem

Zufuhrrohr ausgerichtet ist.
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REINIGUNG UND PFLEGE

13.6 Reinigung des Deckenspriuharms

Der Deckenspriharm ist innen an der Oberseite des Gerats
angebracht. Der Spriharm (C) ist im Uberleitungsrohr (A) mit dem
Montageelement (B) montiert.

< c

@‘?\\\\

1. Lésen Sie die Anschlage auf den Seiten der Gleitschienen der
Besteckschublade und ziehen Sie die Schublade heraus.

2. Stellen Sie den Oberkorb auf die niedrigste Hohe, um den
Spriharm leichter zu erreichen.

3. Drehen Sie das Montageelement (B) gegen den Uhrzeigersinn
und ziehen Sie den Spriharm (C) nach unten.
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4. Reinigen Sie den Spriharm unter flieRendem Wasser. Entfernen
Sie Verunreinigungen aus den Léchern mit einem spitzen
Gegenstand, z. B. einem Zahnstocher. Lassen Sie Wasser durch
die Lécher laufen, um verbleibende Rickstande zu entfernen.

5. Setzen Sie das Montageelement (B) in den Spriharm (C) und
befestigen Sie ihn am Uberleitungsrohr (A), indem sie ihn im
Uhrzeigersinn drehen. Achten Sie darauf, dass das
Montageelement einrastet.

6. Setzen Sie die Besteckschublade auf die Gleitschienen und
arretieren Sie die Anschlage.

13.7 Reinigung des Zulaufschlauchfilters

1. SchlieRen Sie den Wasserhahn.
2. Drehen Sie die Halterung (A) im Uhrzeigersinn. Ziehen Sie den
Schlauch ab.

3. Reinigen Sie den Filter des Zulaufschlauchs.
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13.8 Reinigen der AuBenseiten
* Reinigen Sie das Gerat mit einem weichen, feuchten Tuch.
* Verwenden Sie ausschlieRlich Neutralreiniger.

* Benutzen Sie keine Scheuermittel, scheuernde
Reinigungsschwammchen oder Losungsmittel.
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14. FEHLERBEHEBUNG

Die meisten Stérungen, die auftreten, kbnnen behoben werden,
ohne dass ein autorisiertes Servicezentrum kontaktiert werden

muss. Informationen zu moglichen Stérungen finden Sie in der

Tabelle.

Bei einigen Problemen wird auf dem Display ein Fehlercode
angezeigt.

Wenn Sie das Gerat Uberprift haben, dann schalten Sie es aus
und dann ein. Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie
sich an das autorisierte Servicezentrum.

/AN WICHTIG

SchlieRen Sie den Wasserhahn, ziehen Sie den Netzstecker
und verwenden Sie das Gerat erst, wenn das Problem behoben
ist.

Sie konnen das Gerat nicht aktivieren.

» Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker an die Steckdose
angeschlossen ist.

» Stellen Sie sicher, dass keine beschadigte Sicherung im
Sicherungskasten ist.

Das Programm startet nicht.
+ Stellen Sie sicher, dass die Geratetir geschlossen ist.

* Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann brechen Sie den
Countdown ab oder warten Sie auf das Ende des Countdowns.

» Das Gerat regeneriert das Granulat im Wasserentharter. Die
Dauer dieses Vorgangs betragt ca. 5 Minuten.

{0 oder (! Fehlercodes. Das Gerat fillt sich nicht mit Wasser.
» Vergewissern sich, dass der Wasserhahn offen ist.

+ Stellen Sie sicher, dass der Druck der Wasserversorgung
zwischen 0.05 (0.5) / 1 (10) MPa (bar) liegt. Diese Informationen
erhalten Sie bei lhrer 6rtlichen Wasserbehorde.

» Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn nicht verstopft ist.
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* Vergewissern Sie sich, dass der Filter im Zulaufschlauch nicht
verstopft ist. Reinigen Sie ggf. den Filter. Siehe Kapitel
»Reinigung und Pflege“.

* Vergewissern Sie sich, dass der Zulaufschlauch nicht geknickt
oder gebogen ist.

' Fehlercode. Es wurde ein Leck im Wassereinlassventil
festgestellit.

* SchlieRen Sie den Wasserhahn und wenden Sie sich an ein
autorisiertes Servicezentrum.

2 Fehlercode. Das Gerat pumpt das Wasser nicht ab.
» Stellen Sie sicher, dass der Spullbeckenablauf nicht verstopft ist.

* Vergewissern Sie sich, dass das interne Filtersystem nicht
verstopft ist.

* Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt
oder gebogen ist.

«23 Fehlercode. Fehlfunktion der Ablaufpumpe.

+ Die Abdeckung der Ablaufpumpe ist lose oder fehlt. Uberpriifen
Sie die Abdeckung. Die Position der Abdeckung finden Sie in den
Anweisungen zur Reinigung der Ablaufpumpe, die weiter unten in
diesem Kapitel aufgefiihrt sind.

24 Fehlercode. Fehlfunktion der Ablaufpumpe.

* Die Ablaufpumpe wird durch einen Fremdkorper blockiert.
Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt ,Wie man die
Ablaufpumpe reinigt “ weiter unten in diesem Kapitel.

28 Fehlercode. Fehlfunktion der Ablaufpumpe.

* Schlieen Sie den Wasserhahn und wenden Sie sich an ein
autorisiertes Servicezentrum.

30 Fehlercode. Das Aqua-Control-System ist aktiviert. Es
wurde ein Wasserleck in der Bodenwanne festgestellt.

* SchlieRen Sie den Wasserhahn.
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» Vergewissern Sie sich, dass das Gerat ordnungsgemaf installiert
ist.

* Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an das
autorisierte Servicezentrum.

5 {=.59 Fehlercodes. Fehlfunktion der Waschpumpe.
» Schalten Sie das Gerat aus und ein.

& toder 59 Fehlercode. Die Temperatur des Wassers im Gerat
ist zu hoch oder es liegt eine Fehlfunktion des
Temperatursensors vor.

» Vergewissern Sie sich, dass die Temperatur des einlaufenden
Wassers 60°C nicht Uberschreitet.

» Schalten Sie das Gerat aus und ein.

37,88, oder LT - L= Fehlercodes. Technische Fehlfunktion des
Gerats.

» Schalten Sie das Gerat aus und ein.

F t Fehlercode. Der Wasserstand im Gerat ist zu hoch.
» Schalten Sie das Gerat aus und ein.

» Vergewissern Sie sich, dass die Filter sauber sind.

» Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch in der richtigen
Hohe Uber dem Boden installiert ist. Siehe die Montageanleitung.

Das Gerat stoppt und startet wahrend des Betriebs mehrere
Male.

+ Das ist normal. So werden optimale Reinigungsergebnisse erzielt
und Strom gespart.

Das Programm dauert zu lange.

* Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann brechen Sie den
Countdown ab oder warten Sie auf das Ende des Countdowns.

» Durch die Aktivierung von Programmoptionen verlangert sich die
Programmdauer.

62/76



FEHLERBEHEBUNG

Die angezeigte Programmdauer unterscheidet sich von der
Dauer in der Tabelle fiir Verbrauchswerte.

* Die Programmdauer kann sich aufgrund des Wasserdrucks und
der Wassertemperatur, Schwankungen in der Netzversorgung,
ausgewabhlter Optionen, der Geschirrmenge und des
Verschmutzungsgrades andern.

Die Restlaufzeit im Display wird erhoht und springt fast bis
zum Ende der Programmdauer.

» Dies ist kein Defekt. Das Gerat arbeitet ordnungsgemals.
Aus der Geratetur tritt ein wenig Wasser aus.

» Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die Schraubfiilze
weiter hinein oder weiter heraus (falls vorhanden).

Die Geratetiir lasst sich nur schwer schlieRen.

» Das Gerat ist nicht ausgerichtet. Schrauben Sie die Schraubfiilze
weiter hinein oder weiter heraus (falls vorhanden).

» Teile des Geschirrs ragen aus den Kérben heraus.
Die Geratetiir 6ffnet sich wahrend des Spiilgangs.

* AirDry-Funktion wird aktiviert, um die Trocknungsergebnisse zu
verbessern und gleichzeitig Energie zu sparen. Zum Deaktivieren
der Funktion siehe Kapitel ,Einstellungen®.

Klappernde oder schlagende Gerausche aus dem
Gerateinneren.

» Das Geschirr ist nicht richtig in den Kérben eingeordnet. Siehe
Kapitel ,Beladen des Geschirrspulers®.

» Achten Sie darauf, dass sich die Spriharme frei drehen kénnen.
Das Gerat lost den Schutzschalter aus.

» Die Stromstarke reicht nicht aus, um alle eingeschalteten Gerate
gleichzeitig zu versorgen. Bitte Uberprufen Sie die Stromstarke
der Steckdose und die Kapazitat des Messgerats oder schalten
Sie eines der verwendeten Gerate aus.
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* Interner elektrischer Fehler des Gerats. Wenden Sie sich an ein
autorisiertes Servicezentrum.

Das Gerat ist eingeschaltet, ist aber nicht in Betrieb. Auf dem
Display wird PF angezeigt.

» Die Stromversorgung ist aul3erhalb des zulassigen Bereichs. Der
Spulvorgang wird voribergehend unterbrochen und automatisch
fortgesetzt, sobald die Stromversorgungsleistung
wiederhergestellt ist.

Das Gerat schaltet sich wahrend des Betriebs aus.

» Kompletter Stromausfall. Der Spllvorgang wird voribergehend
unterbrochen und automatisch fortgesetzt, sobald die
Stromversorgungsleistung wiederhergestellt ist.

Auf dem Display wird upd angezeigt. Nur die Ein/Aus-Taste ist
aktiv.

» Das Geréat ladt die Firmware-Aktualisierung automatisch herunter
und installiert diese, wenn sie verfugbar ist. Im Display erscheint
fur die Dauer des Aktualisierungsvorgangs. Warten Sie, bis der
Vorgang abgeschlossen ist. Wenn Sie den
Aktualisierungsvorgang unterbrechen, indem Sie das Gerat
ausschalten, dann fahrt das Gerat mit der Aktualisierung fort,
wenn Sie das Gerat wieder einschalten. Die Firmware-
Aktualisierung andert die Werte der Gerateleistungserklarung
nicht.

14.1 Wie man die Ablaufpumpe reinigt

/N VORSICHT!

Seien Sie bei der Reinigung vorsichtig, da die Ablaufpumpe
scharfe Ablagerungen wie Glas enthalten kann.

1. Schalten Sie das Gerat aus und ziehen Sie den Netzstecker aus
der Steckdose.

2. Entfernen Sie das Filtersystem.

3. Entfernen Sie Restwasser mit einem Schwamm.

4. Ziehen Sie die Plastikabdeckung mit dem Finger ab.
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5.
6.

Entfernen Sie sorgfaltig alle Fremdkorper.
Setzen Sie die Kunststoffabdeckung wieder ein. Stellen Sie
sicher, dass sie nicht lose ist.

7. Installieren Sie das Filtersystem und schlielen Sie das Gerat an.

14.2 Die Geschirrspil- und Trocknungsergebnisse sind
nicht zufriedenstellend

Schlechte Spilergebnisse.

Siehe Kapitel ,Hinweise und Tipps®.
Verwenden Sie ein intensiveres Spulprogramm.

Aktivieren Sie die &-Option, um die Spilergebnisse eines
ausgewahlten Programms zu verbessern.

Reinigen Sie die Austrittsdiisen der Spriharme und die Filter.
Siehe Kapitel ,Reinigung und Pflege®.

Die Qualitat des Spulmittels kann die Ursache sein. Probieren
Sie ein anderes Spulmittel aus.

Schlechte Trocknungsergebnisse.

Siehe Kapitel ,Hinweise und Tipps®.

Das Geschirr stand zu lange im geschlossenen Gerat. Aktivieren
Sie die AirDry-Funktion, um das automatische Offnen der Tilr
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einzustellen und die Trocknungsleistung zu verbessern. Siehe
Kapitel ,Einstellungen®.

» Entladen Sie den Geschirrspuler erst, wenn das Programm
beendet ist und das Display 0:00 anzeigt.

» Es ist kein Klarspulmittel vorhanden oder die
Klarspllmittelmenge ist nicht ausreichend. Beflllen Sie den
Klarspulmittel-Dosierer oder stellen Sie die Dosierung auf eine
héhere Stufe ein (falls vorhanden).

* Die Qualitat des Klarspulmittels kann die Ursache sein.
Versuchen Sie es mit einem anderen Klarspdler.

* Verwenden Sie stets Klarspulmittel, auch mit Multi-
Reinigungstabletten.

» Aktivieren Sie die Option , Trocknen verbessern® liber die App.

* Kunststoffteile missen eventuell mit einem Geschirrtuch
getrocknet werden.

» Das 30min-Programm hat keine Trocknungsphase. Wahlen Sie
ein anderes Programm aus.

» Wassertropfen aus dem Oberkorb fielen auf den Unterkorb.
Entladen Sie zuerst den Unterkorb und dann den Oberkorb.

WeiRe Streifen auf Glasern und Geschirr.

» Die Menge an Geschirrspulmittel ist zu hoch. Reduzieren Sie die
Menge.

Blauliche Schichten auf Glasern und Geschirr.

» Die zugegebene Klarspulmittelmenge ist zu hoch. Stellen Sie
eine niedrigere Stufe ein.

Glaser und Geschirr weisen durch trockene Wassertropfen
verursachte Flecken auf.

* Die Qualitat des Klarspulmittels kann die Ursache sein.
Versuchen Sie es mit einem anderen Klarspduler.

» Siehe Kapitel ,Beladen des Geschirrspllers®.
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Der Gerateinnenraum ist nass.

» Dies ist kein Defekt des Gerats. Feuchtigkeit kondensiert an den
Wanden des Gerats.

Ungewdhnliche Schaumbildung wahrend des Spiilgangs.

* Verwenden Sie nur Geschirrspllmittel fir Geschirrspuler.

* Verwenden Sie ein Geschirrspulmittel eines anderen Herstellers.
» Spulen Sie Geschirr nicht unter fliekendem Wasser vor.
Rostspuren am Besteck.

» Es befindet sich zu viel Salz im Spulwasser. Entfernen Sie nach
dem Beflllen des Salzbehalters immer das verschuttete Salz.

* Rostige Gegenstande und Besteck aus Edelstahl wurden
zusammengelegt. Platzieren Sie diese Gegenstande nicht nahe
beieinander.

Am Ende des Programms befinden sich Spulmittelreste im
Behalter.

» Das Spulmittel kann nicht mit Wasser aus dem Behalter entfernt
werden. Achten Sie darauf, dass die Spriiharme nicht blockiert
oder verstopft sind.

» Achten Sie darauf, dass das Geschirr in den Koérben den Deckel
des Spulmittelbehalters nicht blockiert, so dass er sich 6ffnen
|asst.

Geruche im Gerat.
» Siehe Kapitel ,Reinigung und Pflege®.

* Verwenden Sie regelmafig ein Programm mit einer
Geschirrspultemperatur von 65°C.

Kalkablagerungen auf dem Geschirr, im Innenraum und auf
der Tlrinnenseite.

* |hr Leitungswasser ist hart. Verwenden Sie Salz und schalten Sie
die Regenerierung des Wasserentharters ein, selbst wenn Sie
Multi-Reinigungstabs verwenden. Siehe Abschnitt
Wasserentharter im Kapitel ,Einstellungen®.
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Die Salzmenge ist nicht ausreichend. Wenn die
Salzkontrolllampe leuchtet, flillen Sie den Salzbehalter.

Die Verschlusskappe des Salzbehalters ist lose. Uberpriifen Sie
die Kappe.

Start des ¥JProgramms mit einem Entkalker oder einem
Reinigungsmittel fir Geschirrspuler.

Wenn Kalkablagerungen bestehen, reinigen Sie das Gerat mit
den geeigneten Reinigungsmitteln.

Probieren Sie ein anderes Spulmittel aus.
Wenden Sie sich an den Spulmittelhersteller.

Das Geschirr ist glanzlos, verfarbt sich oder ist abgebrochen.

Stellen Sie sicher, dass nur spulmaschinenfeste Teile im Gerat
gespult werden.

Beladen und entladen Sie den Korb vorsichtig. Siehe Kapitel
.Beladen des Geschirrspllers*.

Legen Sie empfindliche Gegenstande in den oberen Korb.

Aktivieren Sie die 22-Option, um eine besondere Pflege fiir
Glaswaren und empfindliche Gegenstéande zu gewahrleisten.

Weitere mdgliche Ursachen finden Sie in den Kapiteln ,Vor der
ersten Inbetriebnahme®, ,Beladen des Geschirrspllers®, ,Taglicher
Gebrauch® oder ,Hinweise und Tipps*.

14.3 Probleme mit der drahtlosen Verbindung

Die Aktivierung der drahtlosen Verbindung ist nicht
erfolgreich.

Falsche Drahtlosnetzwerk-ID oder falsches Passwort. Brechen
Sie die Einstellungen ab und starten Sie erneut, um die korrekten
Anmeldedaten einzugeben. Siehe Kapitel ,Drahtlose
Verbindung®.

Es gibt Probleme mit dem Drahtlosnetzwerk-Signal. Prifen Sie
Ilhr Drahtlosnetzwerk und den Router. Starten Sie den Router
neu.
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Das Signal des Drahtlosnetzwerks ist schwach. Um dies zu
Uberprifen, schlieRen Sie Ihr Mobilgerat und den Geschirrspller
an dasselbe Netzwerk im selben Raum an. Wenn dies nicht
erfolgreich ist, bewegen Sie den Router naher an den
Geschirrspuler.

Das Drahtlossignal wird von einem Mikrowellengerat gestort, das
sich in der Nahe des Geschirrspulers befindet. Schalten Sie das
Mikrowellengerat aus.

Wenden Sie sich bei weiteren Problemen mit dem
Drahtlosnetzwerk an lhren Mobilfunkanbieter.

Die App kann nicht mit dem Geschirrspiler verbunden
werden.

Es gibt Probleme mit dem Drahtlosnetzwerk-Signal. Prifen Sie
Ilhr Drahtlosnetzwerk und den Router. Starten Sie den Router
neu.

Prifen Sie, ob Ihr Mobilgerat mit dem Netzwerk verbunden ist.

Es wurde ein neuer Router installiert oder die Konfiguration
wurde geandert. Konfigurieren Sie den Geschirrspuler und das
Mobilgerat erneut. Siehe Kapitel ,Drahtlose Verbindung®.

Wenden Sie sich bei weiteren Problemen mit dem
Drahtlosnetzwerk an lhren Mobilfunkanbieter.

Die App kann keine Verbindung zum Geschirrspiiler tiber ein
anderes Netzwerk als lhr drahtloses Heimnetzwerk herstellen.
Die WiFi-Anzeige blinkt.

Die Verbindung zur Cloud ist unterbrochen. Warten Sie, bis die
Verbindung wiederhergestellt ist.

Die App kann sich oft nicht mit dem Geschirrspiiler verbinden.

» Das Drahtlossignal wird von einem Mikrowellengerat gestort, das

sich in der Nahe des Geschirrspulers befindet. Schalten Sie das
Mikrowellengerat aus. Vermeiden Sie es, das Mikrowellengerat
und den Fernstart gleichzeitig zu benutzen.
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» Das Signal des Drahtlosnetzwerks ist schwach. Stellen Sie den
Router so nah wie méglich an den Geschirrspuler oder kaufen
Sie einen Funkreichweiten-Expander.
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15. TECHNISCHE DATEN

Abmessungen Breite / Hohe / Tiefe (mm) | 596 / 815 -
895 /580

Elektrischer An- Spannung (V) 200 - 240

1)

schiuss Frequenz (Hz) 50 - 60

Druck der Wasser- Min. / max. MPa (bar) 0.05(0.5) /1

versorgung (10)

Wasserzufuhr Kaltes Wasser (°C) min. 5

Fassungsvermdgen | Einstellungen vornehmen | 14

Stromverbrauch Standby-Modus (W) 0,50
Im ausgeschalteten Zu- 0,50
stand (W)

1) Weitere Werte finden Sie auf dem Typenschild.

15.1 Link zur EU EPREL-Datenbank

Der QR-Code auf der Energieplakette des Gerats bietet einen
Web-Link zur Registrierung des Gerats in der EU EPREL-
Datenbank. Bewahren Sie daher die Energieplakette als Referenz
zusammen mit dieser Bedienungsanleitung und allen anderen
Unterlagen, die mit dem Gerat geliefert wurden, auf.

Informationen bezuglich der Gerateleistung finden Sie in der EU
EPREL-Datenbank mit Hilfe des Links https://eprel.ec.europa.eu
sowie mit dem Modellnamen und der Produktnummer, die Sie auf
dem Typenschild des Geréats finden. Siehe Kapitel
,Geratebeschreibung®.

16. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG

lhre Pflichten als Endnutzer
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Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerat ist mit einer durchgestrichenen
Abfalltonne auf Radern gekennzeichnet. Das Gerat darf deshalb
nur getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall gesammelt und
zurickgenommen werden, es darf also nicht in den Hausmuill
gegeben werden. Das Gerat kann z. B. bei einer kommunalen
Sammelstelle oder ggf. bei einem Vertreiber (siehe zu deren
Rucknahmepflichten unten) abgegeben werden. Das gilt auch flr
alle Bauteile, Unterbaugruppen und Verbrauchsmaterialien des zu
entsorgenden Altgerats.

Bevor das Altgerat entsorgt werden darf, missen alle Altbatterien
und Altakkumulatoren vom Altgerat getrennt werden, die nicht vom
Altgerat umschlossen sind. Das gleiche gilt fir Lampen, die
zerstérungsfrei aus dem Altgerat entnommen werden kénnen. Der
Endnutzer ist zudem selbst dafir verantwortlich,
personenbezogene Daten auf dem Altgerat zu I16schen.

Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Materialien zu recyceln, die mit diesem Symbol
gekennzeichnet sind. Entsorgen Sie solche Materialien,
insbesondere Verpackungen, nicht im Hausmdill sondern Uber die

bereitgestellten Recyclingbehalter oder die entsprechenden
Ortlichen Sammelsysteme.

Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheitsschutz auch
elektrische und elektronische Gerate.

Ricknahmepflichten der Vertreiber in Deutschland
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Wer auf mindestens 400 m? Verkaufsflache Elektro- und
Elektronikgerate vertreibt oder sonst geschéftlich an Endnutzer
abgibt, ist verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Gerats ein Altgerat
des Endnutzers der gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die
gleichen Funktionen wie das neue Gerat erfullt, am Ort der Abgabe
oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zuriGckzunehmen.
Das gilt auch fur Vertreiber von Lebensmitteln mit einer
Gesamtverkaufsflache von mindestens 800 m?, die mehrmals im
Kalenderjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronikgerate anbieten
und auf dem Markt bereitstellen. Solche Vertreiber missen zudem
auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner auf3eren
Abmessung groéfder als 25 cm sind (kleine Elektrogerate), im
Einzelhandelsgeschaft oder in unmittelbarer Nahe hierzu
unentgeltlich zuriickzunehmen; die Ricknahme darf in diesem Fall
nicht an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates geknupft,
kann aber auf drei Altgerate pro Gerateart beschrankt werden.

Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt, wenn das neue
Elektro- oder Elektronikgerat dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist
die Abholung des Altgerates fiir den Endnutzer kostenlos.

Die vorstehenden Pflichten gelten auch flir den Vertrieb unter
Verwendung von Fernkommunikationsmitteln, wenn die Vertreiber
Lager- und Versandflachen fir Elektro- und Elektronikgerate bzw.
Gesamtlager- und -versandflachen fir Lebensmittel vorhalten, die
den oben genannten Verkaufsflachen entsprechen. Die
unentgeltliche Abholung von Elektro- und Elektronikgeraten ist
dann aber auf Warmeltbertrager (z. B. Kihlschrank), Bildschirme,
Monitore und Gerate, die Bildschirme mit einer Oberflache von
mehr als 100 cm? enthalten, und Gerate beschrankt, bei denen
mindestens eine der dulleren Abmessungen mehr als 50 cm
betragt. Fur alle Ubrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der
Vertreiber geeignete Ruckgabemaoglichkeiten in zumutbarer
Entfernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt auch
fur kleine Elektrogerate (s.0.), die der Endnutzer zurtickgeben will,
ohne ein neues Gerat zu kaufen.

Riicknahmepflichten von Vertreibern und andere
Moglichkeiten der Entsorgung von Elektro- und
Elektronikgeraten in der Region Wallonien
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Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgerate verkaufen, sind
verpflichtet, bei der Lieferung von Neugeraten Altgerate desselben
Typs, die im Wesentlichen die gleichen Funktionen wie die
Neugerate erflllen, kostenlos vom Endverbraucher
zurlickzunehmen. Dies gilt auch bei der Lieferung von neuen
Elektro- und Elektronikgeraten oder beim Fernabsatz.

Darlber hinaus ist jeder, der Elektro- und Elektronikgerate auf einer
Verkaufsflache von mindestens 400 m? verkauft, verpflichtet,
Altgerate, die in keiner dul3eren Abmessung grél3er als 25 cm sind
(Elektrokleingerate), im Ladengeschaft oder in unmittelbarer Nahe
kostenlos zurlickzunehmen; die Ricknahme darf in diesem Fall
nicht vom Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates abhangig
gemacht werden.

Die Ricknahme von Elektro- und Elektronikgeraten kann auch auf
Containerplatzen oder zugelassenen Recyclinghdfen erfolgen. Fir
weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihre
Gemeindeverwaltung.

74/76



75/76



aeg.com

[=] ]
£ Available on the A\, GETITON
[ S App Store ’/’ Google Play

The software in this product contains components that are based on free and open source software. AEG gratefully
acknowledges the contributions of the open software and robotics communities to the development project.

To access the source code of these free and open source software components whose license conditions require

publishing, and to see their full copyright information and applicable license terms, please visit:
http://aeg.opensoftwarerepository.com (folder NIUS)

117813240-A-072026 @ c €



	INHALTSVERZEICHNIS
	1.  SICHERHEITSINFORMATIONEN
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSHINWEISE
	2.1 Montage
	2.2 Elektrischer Anschluss
	2.3 Wasseranschluss
	2.4 Verwendung
	2.5 Innenbeleuchtung
	2.6 Service
	2.7 Entsorgung

	3. MONTAGE
	3.1 Lieferumfang
	3.2 Einbau

	4. GERÄTEBESCHREIBUNG
	4.1 Typenschild

	5. BEDIENFELD
	5.1 Anzeigen

	6. PROGRAMME UND OPTIONEN
	6.1 Programmübersicht
	6.2 Programmoptionen
	6.3 Spezielle Programme
	6.4 Extras in der App
	6.5 Verbrauchswerte
	6.6 Informationen für Vergleichstests

	7. EINSTELLUNGEN
	7.1 Überblick über die Einstellungen
	7.2 Einstellmodus
	Aufrufen des Einstellmodus
	Ändern einer Einstellung

	7.3 Wasserenthärter
	7.4 Klarspülerstufe
	7.5 AirDry

	8. DRAHTLOSE VERBINDUNG
	8.1 Einrichten der drahtlosen Verbindung
	8.2 Zurücksetzen der drahtlosen Verbindung

	9. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
	9.1 Salzbehälter
	Füllen des Salzbehälters

	9.2 Füllen des Klarspülmittel-Dosierers
	9.3 So befüllen Sie den Spülmitteldosierer

	10. BELADEN DES GESCHIRRSPÜLERS
	10.1 Einstellen der Höhe des Oberkorbs
	Anheben des Oberkorbs
	Absenken des Oberkorbs

	10.2 Eigenschaften des Spülmaschinenkorbs
	10.3 Beispiele für das Beladen der Spülmaschine

	11. TÄGLICHER GEBRAUCH
	11.1  Fernstart
	Aktivieren des Fernstarts
	Deaktivieren des Fernstarts

	11.2 Starten eines Programms
	11.3 So aktivieren Sie eine Programmoption
	11.4 So verzögern Sie den Programmstart
	11.5 So brechen Sie den verzögerten Start eines Programms ab
	11.6 Abbrechen eines laufenden Programms
	11.7 Öffnen der Tür während des Gerätebetriebs
	11.8 Programmende
	11.9 Automatische Abschaltung

	12. HINWEISE UND TIPPS
	12.1 Allgemeines
	12.2 Verwendung von Salz, Klarspüler und Spülmittel
	12.3 Was tun, wenn Sie Multi-Reinigungstabs nicht mehr verwenden möchten
	12.4 Vor dem Programmstart
	12.5 Entladen der Körbe

	13. REINIGUNG UND PFLEGE
	13.1 Reinigung der Innenseiten
	13.2 Entfernen von Fremdkörpern
	13.3 Reinigung der Filter
	13.4 Reinigung des unteren Sprüharms
	13.5 Reinigung des oberen Sprüharms
	13.6 Reinigung des Deckensprüharms
	13.7 Reinigung des Zulaufschlauchfilters
	13.8 Reinigen der Außenseiten

	14. FEHLERBEHEBUNG
	14.1 Wie man die Ablaufpumpe reinigt
	14.2 Die Geschirrspül- und Trocknungsergebnisse sind nicht zufriedenstellend
	14.3 Probleme mit der drahtlosen Verbindung

	15. TECHNISCHE DATEN
	15.1 Link zur EU EPREL-Datenbank


